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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TTC Freising-Lerchenfeld : TuS Bad Aibling II 
Samstag, 16.10.2021, 19:30 Uhr

Hainz sichert dem TuS Bad Aibling II zwei Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:33 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TuS Bad Aibling II ihr Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer
TTV) gegen den TTC Freising-Lerchenfeld. 4 Stunden lang konnten die 5 Zuschauer am Samstag
mitfiebern, ehe das Doppel Seemann / Hackenberg den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.
Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Taktik hatten Kirchberger / Wong beim 3:0-
Sieg gegen Maucher / Kecht ab dem ersten Ballwechsel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten.
Zwischenzeitlich mussten Bartoszkiewicz / Steinau zwar einen Satz abgeben, fuhren danach ihr
Spiel gegen Seemann / Hackenberg aber dennoch sicher mit 11:5, 11:8, 5:11, 11:9 ein. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnten Bulenda / Schula beim 2:3 gegen Morgenstern / Hainz leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dragan-Hans
Seemann war dann wiederum der Gastgeber Johannes Kirchberger. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Dawid Bartoszkiewicz sein Einzel gegen Thomas Maucher noch mit 12:10, 11:1,
5:11, 7:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Michael Bulenda verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Paul
Morgenstern, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel
Hackenberg hatte Keesiu Wong nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Marek Schula war in der Partie gegen Stephan Kecht nicht zu stoppen und gewann ungefährdet klar
mit 3:0. Deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Hans-Jürgen Steinau gegen Peter Hainz. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend
Johannes Kirchberger gegen Thomas Maucher zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dragan-Hans Seemann hatte Dawid
Bartoszkiewicz nur im ersten Satz eine Chance. Michael Bulenda verpasste es derweil mit einem 11:
13, 11:4, 8:11, 9:11 gegen Daniel Hackenberg, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ein hartes Stück Arbeit hatte Keesiu Wong gegen
Paul Morgenstern zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Peter Hainz war im Anschluss Marek Schula, obwohl er alles gegeben hatte.
Anlaufschwierigkeiten musste Hans-Jürgen Steinau zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten im
Anschluss Kirchberger / Wong beim 2:3 gegen Seemann / Hackenberg. Das Spiel verloren sie
dennoch im 5. Satz. Damit war der 9. Punkt für den TuS Bad Aibling II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen
die DJK Bad Höhenstadt, während der TuS Bad Aibling II am 23.10.2021 gegen die DJK SB
Regensburg antritt.

 Punkte:
 TTC Freising-Lerchenfeld

Doppel: Kirchberger / Wong (1), Bartoszkiewicz / Steinau (1), Bulenda / Schula (0) 
Einzel: J. Kirchberger (2), D. Bartoszkiewicz (0), M. Bulenda (0), K. Wong (1), M. Schula (1), H.
Steinau (1) 

 TuS Bad Aibling II
Doppel: Seemann / Hackenberg (1), Maucher / Kecht (0), Morgenstern / Hainz (1) 
Einzel: T. Maucher (1), D. Seemann (1), D. Hackenberg (2), P. Morgenstern (1), P. Hainz (2), S.
Kecht (0)


